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Tapetenwechsel

Am 05. März beginnt mit dem Aschermittwoch die Fastenzeit. Ich hatte dieses 
Jahr meinen Aschermittwoch allerdings schon, wenn auch auf ungewohnte Art 
und Weise.
Gute Freunde von uns haben in einem Vorort von Trier in einem historisch an-
mutenden Gebäude eine Altbauwohnung gekauft und am vergangenen Samstag 
gefragt, ob wir sie bei Renovierungsarbeiten unterstützen können. Da im ganzen 
Freundeskreis bekannt ist, dass meine handwerklichen Fähigkeiten mehr als aus-
baufähig sind, wurde mir die Aufgabe übertragen, die Tapeten abzureißen. Da 
kann man nicht viel bei falsch machen. Ich selbst habe nicht viel Erfahrung mit 
Tapeten, ist bei uns doch alles gestrichen. Aber mit Spachtel, Schwamm und 
Sprühflache machte ich mich ans Werk.
Schnell habe ich gemerkt, dass an verschiedenen Stellen – besonders an Ecken 
und Rändern der Wand – mindestens fünf (!) Tapeten und Farbschichten überei-
nander geklebt waren. Wie viele Menschen da wohl schon vor mir zum Einzug Ta-
peten geklebt und / oder Wände gestrichen haben? Was diese Menschen wohl für 
sich alles erhofft haben und für ihr Leben in dieser Wohnung?  Vielleicht hat hier 
schon einmal eine Familie die erste Zeit zu dritt erlebt. Vielleicht haben Studenten 
in einer WG wilde Partys gefeiert und die Abende am Küchentisch durchdiskutiert. 
Vielleicht haben hier Menschen mit einem schönen Blick auf die Mosel ihren 
Lebensabend verbracht. Vielleicht war diese Wohnung für manche Menschen ein 
Neubeginn in einer neuen Stadt.
Als ich die Tapete Stück für Stück abriss, war das so, als wenn jede Tapeten-
bahn und jedes Tapetenstück etwas erzählte. Das war ein spannendes Gefühl und 
machte mir nochmal die Begrenztheit unseres menschlichen Lebens deutlich: Die 
Wohnung wurde von meinen Freunden gekauft, sie ist ihr Besitz. Und doch gehört 
sie Ihnen nur vorübergehend. Irgendwann sind auch ihre Träume und Hoffnun-
gen ein Stück Tapete unter anderen. 
Das klingt vielleicht ein bisschen traurig. Aber es entlastet auch. Und es macht 
frei. Ich bin nicht ewig an mich, meine Vorstellungen und meine Ideen gebunden. 
Es gibt jemanden der größer ist als ich – mein Leben, meine Entscheidungen und 
meine Vorstellungen sind nicht der Weisheit letzter Schluss. 
"Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und zum Staub zurückkehren wirst." - Die-
se an Aschermittwoch ausgesprochene biblische Botschaft habe ich dieses Jahr 
so schon sehr intensiv verstanden – wenn auch mit Tapete und nicht mit Asche.

GEISTLICHES WORT (Von Pastoralreferent Michael Michels)
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Bistum Trier beteiligt sich an Initiative christlicher Kirchen zur 
Bundestagswahl: „Mit Herz und Verstand“

In weniger als sechs Wochen findet die Bundestagswahl statt. Das Bistum Trier beteiligt 
sich mit weiteren christlichen Kirchen an der Kampagne „Mit Herz und Verstand".

Trier/Dresden – „Für alle. Mit Herz und Verstand“ – unter diesem Motto steht eine bun-
desweite Kampagne evangelischer Landeskirchen und katholischer Bistümer zur Bun-
destagswahl am 23. Februar, an der sich auch das Bistum Trier beteiligt. „Wir rufen alle 
Menschen in unserem Bistum auf, sich aktiv an den Wahlen zu beteiligen und so unsere 
Demokratie zu stärken“, hat Generalvikar Ulrich von Plettenberg zum Start der Kampagne 
gesagt. Die Aktion, die von der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens initiiert 
wurde, stellt die christlichen und gesellschaftlichen Werte „Menschenwürde“, „Nächs-
tenliebe“ und „Zusammenhalt“ in den Mittelpunkt. 
Wie schnell sicher geglaubte, demokratische Standards ausgehebelt werden, könnte je-
der und jeder an vielen Stellen unserer Gesellschaft sehen, wie zum Beispiel durch ge-
zielte Fehlinformationen in den sozialen Medien. Daher wirbt der Generalvikar dafür: „Nur 
ein Kreuz, das mit ‚Herz und Verstand‘ gemacht wird, bringt uns alle weiter.“ Deutschland 
stehe „in den nächsten Jahren vor großen Herausforderungen, wie den Fragen zu Integ-
ration und Zuwanderung, zum Klimawandel, zu den wirtschaftlichen Herausforderungen 
oder zum Zusammenleben in unserer Gesellschaft.“ Daher seien die Kampagnen-Schlag-
worte „Menschenwürde“, „Nächstenliebe“ und „Zusammenhalt“ bei der Stimmabgabe 
am Wahlsonntag wichtig.
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Personelle Veränderungen im Pastoralen Raum Idar-Oberstein und  
Abschied von Frau Doris Schneider.

Das Neue Jahr 2025 hat gerade begonnen, ist wenige Wochen alt und damit verbunden 
gibt es auch einige Neuerungen und personellen Veränderungen im Pastoralen Raum 
Idar-Oberstein und der Pfarrei und Kirchengemeinde Hunsrück Idar St. Barbara.
Neben der Vakanz nach meinem Einritt in den gesundheitsbedingten Ruhestand im Amt 
des Dekans, der Neubesetzung der Stelle des Verwaltungsfachmanns durch Herrn Dr. 
Lutz Albersdörfer nach Eintritt des Herrn Felix Esper in den Regelruhestand hat es auch 
im Bereich der Verwaltungskräfte eine Veränderung gegeben.
Frau Julia Holz folgt als Pfarrsekretärin in der Pfarrei und Kirchengemeinde Hunsrück 
Idar St. Barbara auf Frau Doris Schneider, die nach mehr als 25 Jahren zum Jahresende 
2024 in den wohlverdienten Ruhestand gewechselt ist.
Neben Ihrer Tätigkeit als Pfarrsekretärin war Frau Schneider auch als Küsterin und gute 
Seele in der Kirche St. Barbara tätig.
Sie engagierte sich über viele Jahre, ja Jahrzehnte, in der Pfarrgemeinde in Gottesdiens-
ten auch als Lektorin und Kommunionhelferin und sorgte dafür, dass der BONIBUS 
immer fahrbereit und technisch gewartet blieb.
In den vielen Jahrzehnten hatte sie mit unterschiedlichen Priestern, sowohl in der Lei-
tung als auch im täglichen Miteinander zu tun, namentlich seien als Pfarrer genannt, 
Dechant Clemens Kiefer und mir als Pfarrer und Dekan. Kooperatoren in dieser Zeit 
waren Pater Richard, Pfarrer Alfons Schmitz, Pater Mathew, Pfarrer Wolff und auch Pater 
Majobi und in der Zeit der Vakanz mit der Koordinatorin der Seelsorge der Pfarreienge-
meinschaft Idar-Rhaunen-Bundenbach, Frau Gemeindereferentin Mirjam Pellenz-Stür-
mer, und auch der Vorsitzenden des damaligen Verwaltungsrates Frau Becker. 
Jeder dieser Mitbrüder im priesterlichen Dienst und die Mitarbeitenden in der Verant-
wortung hatten ihren je eigenen Stil in der Wahrnehmung der Leitung und des Dienstes. 
Frau Doris Schneider besaß und besitzt die Fähigkeit, sich auf jeden einzelnen und je-
de*n einzelne*n der Kolleg:innen einzulassen. Dies forderte jedes Mal von Neuem die 
Bereitschaft, in der zweiten Reihe zu stehen, eine nicht geringe Herausforderung, die es 
jedes Mal anzunehmen und zu meistern galt. Ab dem Jahr 2023 war sie auch als Mittar-
beiterin in der Verwaltung auf der Ebene des Pastoralen Raumes tätig.
Ihren täglichen Dienst als Seelsorgende, so sehe ich die Pfarrsekretärinnen als erste 
Ansprechperson im Pfarrbüro, übte sie mit Kompetenz, Geduld und gelebter Menschen-
liebe ihre Aufgabe aus. Auch im Umgang mit neuer Technik und Kommunikationssyste-
men ist sie bis heute bereit, dazuzulernen und sich neuen Herausforderungen zu stellen.

NEUES AUS DEM PASTORALEN RAUM / 
NEWS AUS DER NAHE-KIRCHE
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Durch ihre sensible und empathische Art, mit den Menschen umzugehen, sah sie sich 
motiviert und von mir bestärkt, die Ausbildung in der Leitung von Begräbnisfeiern zu 
durchlaufen und abzuschließen und wurde von Bischof Dr. Stephan Ackermann dazu im 
Dezember 2023 beauftragt. Immer wieder höre ich von anerkennenden Worten bezüg-
lich der sehr angenehmen Art und Weise und des Respektes ihrerseits im Angesicht des 
Todes und des Trauerns.
Manch eine / einer mag die Meinung vertreten, ein Mensch ist einfach so ersetzbar, denn 
es geht weiter. Für Frau Doris Schneider kann ich aber anerkennend feststellen, dass sie 
eine Lücke hinterlassen wird, die nicht leicht zu füllen ist. 
Ich gönne Frau Schneider ihren Eintritt in den Ruhestand von ganzem Herzen, und wün-
sche viel erfüllte Zeit mit den Enkelkindern und weiterhin eine menschlich gute Hand in 
ihrem Dienst als Leiterin von Begräbnisfeiern und Seelsorgende. 
Liebe Frau Schneider,
ich bin dankbar, dass ich Sie kennen lernen und schätzen durfte, dass unsere Wege sich 
gekreuzt haben. Froh bin ich darüber, dass Sie dem Team der Seelsorgenden im Pasto-
ralen Raum Idar-Oberstein auf ehrenamtlicher Seite erhalten bleiben, als Seelsorgerin im 
Ehrenamt.
Für Ihren neuen Lebensabschnitt wünsche ich Ihnen vor allem Gesundheit, persönliche 
Zufriedenheit und Erfüllung und natürlich unseres guten Gottes reichen Segen,
von Herzen, auch im Namen aller Kolleg:innen,
Walter Fuß, Pfr. i.R. (ehem. Dekan)

Neuanfang:

Frau Julia Holz und Herrn Dr. Lutz Albersdörfer heiße ich herzlich als ehemaliger Dekan 
willkommen und wünsche ein gutes Miteinander mit allen Mitarbeitenden im Pastoralen 
Raum Idar-Oberstein für und mit den Menschen. Ich bin der Meinung, als Kirche und 
Glaubensgemeinschaft haben wir das Alleinstellungsmerkmal, dass der Mensch im Mit-
telpunkt unseres Tuns und Handels, ja unseres Denkens steht.
Ich wünsche von ganzem Herzen dazu Mut und Tatkraft und ebenfalls unseres guten 
Gottes reichen Segen.
Walter Fuß, Pfr. i. R. (ehem. Dekan)
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Liebe Gemeindemitglieder im Pastoralen Raum Idar-Oberstein,

gern darf ich mich an dieser Stelle als „der Neue“ im Lei-
tungsteam des Pastoralen Raumes vorstellen. Mein Name 
ist Lutz Albersdörfer (56) und ich habe mit Jahresbeginn 
die Funktion des „Ökonom“ von Felix Esper, der sich in den 
verdienten Ruhestand verabschiedet hat, übernommen.  
Gemeinsam mit Diakon Peter Munkes bilden wir vorüberge-
hend ein Zweierteam, dass nach hoffentlich kurzer Vakanz 
durch die Nachbesetzung der Dekanstelle wieder in voller 
Stärke zusammenarbeiten kann.
Privat komme ich aus Saarbrücken, wo ich auch zusam-
men mit meiner Familie lebe.
Beruflich habe ich zur jetzigen Position einen mit kleinen 
Umwegen behafteten Weg genommen. So war ich nach 
zwei abgeschlossenen Studien (Chemie + Wirtschaftsingenieurwesen) zunächst 14 
Jahre im Stahlhandel tätig. Danach folgten neun Jahre für die evangelische Kirche 
im Bereich Kindertagestätten. Ehrenamtlich war ich in den vergangenen 20 Jahren 
hauptsächlich für die Evangelische Kirche unterwegs. Schwerpunkte während mei-
ner gesamten Zeit mit „Kirche“ bildeten fast ausschließlich Finanzen, Personal und 
Gebäudegestaltung aber auch immer wieder das Thema Ökumene. Ich kenne die 
leidigen Probleme leerer Kassen genauso wie die der immer dünner werdenden Per-
sonaldecke im Haupt- wie auch im Ehrenamtsbereich. Ich war aktiv an Gemeindefu-
sionen sowie der Sanierung aber auch der Abgabe liebgewonnener Gebäude beteiligt. 
Entscheidend dabei war aber stets, dass trotz aller äußeren Zwänge, die Wichtigkeit 
einer Kirche vor Ort im Blick zu behalten, sowie das Bemühen, die Menschen am 
Ende vor lauter Wirtschaftlichkeit nicht hinten herunterfallen zu lassen. Von daher 
hoffe ich - trotz einer naturwissenschaftlichen Ausbildung - gut gerüstet zu sein für 
das, was die neue Aufgabe mit sich bringt. Der Auftrag „Kirche neu denken und das 
mit einer Kirche vor Ort“ wird uns alle nach Bildung des pastoralen Raumes in 2022 
und der Überführung des Personals in 2024 in den kommenden Jahren weiter be-
schäftigen und herausfordern. Und ich freue mich darauf, zusammen mit Haupt- und 
Ehrenamtlichen daran zu arbeiten, um damit dem Pastoralen Raum und somit Kirche 
ein Gesicht zu geben. In diesem Sinne: Auf eine gemeinsame, gute Zusammenarbeit!

 Herzlichst
 Ihr Dr. Lutz Albersdörfer
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Liebe Kirchengemeindemitglieder,

ich freue mich Ihnen heute vorstellen zu dürfen und 
wünsche viel Spaß beim Lesen. Mein Name ist Julia Holz 
und ich bin 39 Jahre alt. In meiner Freizeit gehe ich gerne 
bei gutem Wetter mit meiner Tochter spazieren. Bei Regen 
lieben wir es gemeinsam uns künstlerisch auszutoben. 
Mal malen wir mit Acrylfarben auf Leinwände, mal basteln 
wir aus Kaffeefiltern einen Rosenkranz oder entwerfen 
Kleidung für Puppen. Unserer Fantasie sind dann keine 
Grenzen gesetzt und die gemeinsame Zeit verfliegt viel zu 
schnell. Zudem habe ich eine Schwäche für Frankreich. 
Ich liebe dieses Land mit der wunderschönen Natur und 
deren Bauten, die Sprache und das leckere Essen.
Ich bin tief in Idar-Oberstein verwurzelt. In dieser wunder-
schönen Edelsteinstadt machte ich mein Abitur und studierte anschließend Lebens-
mitteltechnik in Trier. Meine Abschlussarbeit schrieb ich in Köln und kehrte nach 
Abschluss des Studiums wieder zurück nach Idar-Oberstein. Täglich pendelte ich 
ins Saarland, wo ich seit 2013 bei einem der größten Convenience Food Herstellern 
arbeitete. Dort fungierte ich international in unterschiedlichen Positionen vom Quali-
tätsmanagement über die Produktentwicklung bis hin zum Export. 
Vor gar nicht so langer Zeit entschied ich mein Leben zu verändern und mich auf 
ein komplett neues Gebiet einzulassen. Denn zu schweren und einsamen Zeiten der 
Pandemie half mir stets der Glaube an Gott. Es freute mich zu sehen, dass der Zu-
sammenhalt in der Kirche noch so präsent ist und viele Menschen sich ehrenamtlich 
engagieren. Ich verspürte den Drang nicht nur ein Teil dieser katholischen Kirchen-
gemeinde zu sein, sondern auch aktiv mich einzubringen. Und zu meinem Glück 
wurde eine Pfarrsekretärin gesucht. Also beschloss ich, nach knapp 12 spannenden 
und abwechslungsreichen Jahren in der Lebensmittelindustrie, mich auf diese Stelle 
zu bewerben.  Nun bin ich froh diesen Schritt gewagt zu haben und merke, wie die 
neue Tätigkeit mein Herz und meine Seele bereichert. Ich freue mich auf angeneh-
me Begegnungen, auf die Gespräche mit Ihnen und auf die neuen Herausforderun-
gen. Meine Tür steht immer offen.

 Herzlichst 
 Julia Holz
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„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln  

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend Kilo-
meter von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunder-
bar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu 
verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottesdiens-
tes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil 
auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besonde-
re Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sicht-
weisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die wäh-
rend der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und Lieder in 
der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des Le-
bens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu be-
nennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem der 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. Expert*innen bezeichnen 
die häusliche und sexualisierte Gewalt als „most burning issue“. Auch die zum Teil 
schweren gesundheitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven Übergewichts vie-
ler Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt. 
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone 
extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseeberg-
bau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben wird, ist 
unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die seltene 
Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewoh-
ner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre 
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Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar 
geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm spre-
chen?
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, den 7. März 2025 einen der ökumenischen 
Weltgebetstag- Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besuchen. Die genauen Termine finden 
Sie in der Gottesdienstordnung.
 Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

-Einladung- 

Liebe ehrenamtlich Engagagierte im Pastoralen Raum Idar-Oberstein, 
liebe Leserinnen und Leser,

Das Neue Jahr hat begonnen und ich hoffe, Sie konnten gut hineinstarten.  Von Her-
zen wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben Gottes Segen, Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit und dass der ein oder andere Wunsch in Erfüllung geht.
Ich freue mich sehr auf die Begegnungen mit Ihnen in 2025. 
Um dies nicht ganz dem Zufall zu überlassen, erhalten Sie heute die Einladung zu 
einer ersten Veranstaltung im Rahmen der Engagement-Entwicklung. 
Engagemententwicklung ist darauf ausgerichtet, ehrenamtlich Engagierte in Ihrem 
Tun zu fördern und zu stärken oder Interessierte bei der Suche nach einem für sie 
passenden ehrenamtlichen Engagement zu unterstützen. Dabei hat sie das Bestehen-
de sorgsam im Blick und bietet gleichzeitig den Raum, Ehrenamt anders und ganz 
neu und experimentell zu denken und auszuprobieren. 
Mir ist es ein wichtiges Anliegen, dass sich Menschen mit Ihren Kompetenzen und 
Ideen in Freude einbringen und wirksam werden können. 
Im Rahmen eines ersten Treffens werden Sie Gelegenheit haben, sich näher über das 
Thema Engagemententwicklung zu informieren. Außerdem wird es um Ihre Erfahrun-
gen und Ideen gehen und um die Frage, wie  Engagemententwicklung Sie in Ihrem 
Ehrenamt unterstützen kann. Nicht zuletzt soll die Veranstaltung auch eine Gelegen-
heit für Sie sein miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Damit Sie organisatorisch die Chance zur Teilnahme haben, gibt es drei alternative 
Termine an drei verschiedenen Orten in der Fastenzeit. Wählen Sie gerne nach Ihren 
Möglichkeiten Ort oder Zeit.
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Samstag, 15.03.2025  ·  14 Uhr bis 17 Uhr  ·  Pfarrheim, St. Nikolaus, in Bundenbach
Samstag, 22.03.2025  ·  10 Uhr bis 13 Uhr  ·  Pfarrheim, St. Jakob, Birkenfeld
Samstag, 12.04.2025  ·  14 Uhr bis 17 Uhr  ·  Pfarrzentrum, St. Christophorus,  
Mittelreidenbach 

Um gut planen zu können, bitte ich um Anmeldung per E-Mail an michaela.manne-
bach@bistum-trier.de oder telefonisch unter 0170-8362804. Bitte geben Sie Ihren 
Wunschtermin, Ihren Namen, Ihre E-Mailadresse und Ihre Telefonnummer an. 
1 Anmeldeschluss ist der 07. März 2025.
Auf diesen Kontakt-Wegen erreichen Sie mich selbstverständlich auch mit Ihren An-
liegen über diese Veranstaltung hinaus.
 Herzliche Grüße,
 Michaela Mannebach, Engagemententwicklerin

1 Zum Datenschutz:
Den Schutz Ihrer Daten nehmen wir sehr ernst. Die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Anforderungen 
ist uns ein großes Anliegen. Die Verarbeitung Ihrer zur Anmeldung für diese Veranstaltung angegebenen 
Daten dient ausschließlich dem Zweck der Kontaktaufnahme mit Ihnen für nähere, die Veranstaltung 
betreffende, Informationen und Absprachen. Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nicht. Weitere Informa-
tionen zum Datenschutz  finden Sie in unserer Datenschutzerklärung auf der Homepage des Pastoralen 
Raumes Idar-Oberstein unter https://www.nahe-kirche.de/impressum/datenschutz/. 

Pater Majobi Amickattu begleitet exklusive 14-tägige Rundreise nach 
Indien vom 01. bis 14. Oktober 2025

Erleben Sie Indien auf eine besondere Art und Weise: Pater Majobi Amickattu lädt zu 
einer unvergesslichen 14-tägigen Rundreise durch sein Heimatland Indien ein, die vom 
01. bis 14. Oktober 2025 stattfindet. Die Reise bietet eine einmalige Gelegenheit, einige 
der faszinierendsten Städte Indiens zu entdecken, begleitet von einem erfahrenen Insi-
der, der nicht nur die Kultur, sondern auch die spirituellen und historischen Hintergründe 
des Landes auf besondere Weise vermittelt.
Reiseroute: Delhi, Agra, Jaipur und Kerala
Kerala – Die Heimat von Pater Majobi
Der südliche Bundesstaat Kerala ist nicht nur für seine natürliche Schönheit bekannt, 
sondern auch für seine gastfreundlichen Menschen und die harmonische Lebensweise. 
Pater Majobi wird Sie hier in seine Heimat einführen, wo Sie die Gelegenheit haben, die 
Menschen und ihren Alltag besser kennenzulernen. Erkunden Sie das Leben in den 



NEUES AUS DEM PASTORALEN RAUM / NEWS AUS DER NAHE-KIRCHE  I  13

    

Dörfern, besuchen Sie lokale Schulen und erfahren Sie mehr über das Bildungssystem, 
das in Kerala besonders fortschrittlich ist. Diese Begegnungen bieten Ihnen einzigartige 
Einblicke in das kulturelle und soziale Gefüge dieser Region.
Neben dem Kontakt mit der lokalen Bevölkerung werden Sie die beeindruckenden Land-
schaften Keralas erleben, darunter die berühmten Backwaters, die Gewürzplantagen 
und die traumhaften Strände, die das südliche Indien so unverwechselbar machen.

Inklusivleistungen
Die Rundreise umfasst folgende Leistungen:
• Alle Flüge: Hinflug von Frankfurt nach Delhi, Inlandsflug von Delhi nach Cochin 

(Kerala) und Rückflug von Cochin nach Frankfurt. Alle Steuern und Gebühren sind 
im Preis enthalten.

• Übernachtungen: Sie wohnen in ausgewählten 4- und 5-Sterne-Hotels, die Komfort 
und indische Gastfreundschaft vereinen.

• Verpflegung: Während der gesamten Reise genießen Sie Vollpension, mit einer Aus-
wahl an köstlichen indischen und internationalen Speisen.

Reisepreis und Bedingungen
• Der Reisepreis beträgt 3300€ pro Person im Doppelzimmer.
• Einzelzimmer sind ebenfalls gegen einen Aufpreis verfügbar.
• Eine Mindestteilnehmerzahl von 25 Personen ist erforderlich, damit die Reise statt-

finden kann.
Für weitere Informationen oder um sich für diese besondere Reise anzumelden, wen-
den Sie sich bitte direkt an Pater Majobi Amickattu. Die Anmeldung für diese exklusive 
Rundreise ist bis spätestens 30. März 2025 möglich.
Diese Rundreise bietet eine einmalige Gelegenheit, Indien in seiner ganzen Vielfalt 
zu erleben, besonders Kerala, wo Sie das Leben der Menschen hautnah erfahren 
können. Begleitet von Pater Majobi, der die Region kennt wie kein anderer, wird diese 
Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis. Sichern Sie sich Ihren Platz und lassen Sie 
sich von den Schätzen Indiens verzaubern!
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„Wunschsterne“: Danke an alle!

Der Caritasverband sagt Danke! Unser Dank gilt allen, die sich rund um 
die jüngste Wunschstern-Aktion engagiert haben.
Da sind natürlich zuallererst die Spenderinnen und Spender: Mit Ih-
rer Großzügigkeit, und Anteilnahme haben Sie Mitmenschen, die es 
schwerer haben, eine Freude bereitet.
Was wir Ihnen dafür „zurückgeben“ können, ist die Gewissheit, dass Ihre persönliche 
Zuwendung dort ankommt, wo konkrete Hilfe wirklich vonnöten ist! Dies können wir 
mit aller Verbindlichkeit sagen, weil der jährliche Spendenaufruf im Advent ganz eng 
an unsere Beratungsdienste angebunden ist.
Aber die Kolleginnen und Kollegen schauen nicht alleine, wer beschenkt werden 
könnte. Pädagogische Kräfte anderer Einrichtungen erfragen ebenfalls Wünsche, wo 
es angebracht erscheint. Ebenso wählen Seelsorgerinnen und Seelsorger sorgsam 
Menschen aus, von denen sie wissen: Hier tut eine solche zwischenmenschliche Ges-
te gut!
So danken wir ausdrücklich auch den Kooperationspartnern. Gemeinsam konnten 
wir die Wunschstern-Aktion zu jenen tragen, denen das Augenmerk gilt: Familien mit 
ihren Kindern, alte Menschen, Kranke oder Einsame. Eben Menschen, die – aus un-
terschiedlichen Gründen – unsere Solidarität brauchen.

Details zur Wunschstern-Aktion nennt Andreas Esch, Caritas Idar-Oberstein, Handy: 
0151/65497803; E-Mail: A.Esch@caritas-rhn.de.  
 

Termine Kirche im Nationalpark

• „Paarweise gebündelt“ – Wanderung für Paare und Segensfeier zum Valentinstag
 Samstag, 15. Februar 2025
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Nationalparkkirche; Segensfeier um 16.00 Uhr in der Natio-

nalparkkirche – auch für Nichtwanderer; anschließend Kaffee und Kuchen
 Begleitung und Anmeldung: Claus Wettmann, Pastoralreferent, Tel. 06781-5679912

• Spirituelle Wanderung „Brunnen der Kraft“
 Sonntag, 23. Februar 2025, 13.00 – 17.00 Uhr
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 Treffpunkt: 13.00 Uhr, Wanderparkplatz Zauberwald, Am Sauerbrunnen 1,  
55765 Oberhambach

 Begleitung und Anmeldung: Oliver Warth, Ehrenamtl. Spiritueller Wegbegleiter,  
Tel. 0678-5808

• Gedankengang zum Frühlingsanfang: Rund um Mörschieder Burr und Wildenbur-
ger Kopf

 Samstag, 22. März 2025
 Treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Mörschied; Streckenlänge 12 km 

Begleitung und Anmeldung: Hans-Gerd Setz, Ehrenamtl. Spiritueller Wegbegleiter, 
Tel. 06784-7432

• Pilgerwanderung über den Keltischen Ringwall
 Donnerstag, 13 März 2025
 Treffpunkt: 10.00 Uhr, Nationalparktor Otzenhausen
 Begleitung: Anne Speicher, Nationalparkamt; Claus Wettmann, Pastoralreferent

• Yoga im Nationalpark
 Samstag, 05. April 2025
 Treffpunkt: 10.00 Uhr, Nationalpark
 Leitung und Anmeldung: Clemens Winter, Birkenfeld
 Anmeldung beim Kursleiter oder unter Tel. 06781-5679912

• Rad-Pilgertour „Hinein in den Nationalpark“
 Samstag, 10. Mai 2025
 Treffpunkt: 10.00 Uhr, Wanderparkplatz in 55767 Rinzenberg, Hochwaldstrasse 30
 Begleitung: Bernd Wenzel und Hans-Gerd Setz,   

Ehrenamtliche Spirituelle Wegbegleiter

Anmeldung per E-Mail an: wenzelbernd@web.de

• Repair-Café
 Termin wird in der örtlichen Presse bekannt gegeben.
 Wir planen, uns in gemütlicher Kaffee-Runde zu treffen und Dinge, die von Hause 

mitgebracht werden können, zu reparieren und wieder nutzbar zu machen.
 Treffpunkt: Bürgerhaus Neuhütten-Muhl  
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Am Samstag, 22.02.2025, 14.00 Uhr findet in der evangelischen Kirche Kirchenbol-
lenbach ein Gedenkgottesdienst für Sternenkinder und verwaiste Eltern statt.

Veranstalter Tränendes Herz Gesprächskreis Trauernder Eltern,
Pastoralreferentin Judith Pesch und Pfarrer Daniel Witting
Info: trauernde-eltern-idar-oberstein.de

Sternsinger Aktion 

Aufgrund des Redaktionsschlusses werden alle Sternsinger Aktionen erst im nächsten 
Pfarrbrief veröffentlicht.  
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GOTTESDIENST- 
ORDNUNG
01.02.2025 – 16.03.2025



    VORWORT ZUR GOTTESDIENSTORDNUNG 

Vorwort zur Gottesdienstordnung

Liebe Pfarrbriefleser*innen!

Das neue Jahr ist nun schon einige Wochen alt und die Natur bereitet sich langsam 
auf den alljährlichen Wandel vor. Die Tage werden heller und die Kälte des Winters 
weicht hoffentlich bald der Wärme des bevorstehenden Frühlings.
Gleichzeitig befinden wir uns mitten in der Zeit des Faschings – eine Zeit der Freude, 
des Feierns und der Gemeinschaft. Danach beginnt mit der Fastenzeit eine Phase der 
Besinnung und der Einkehr.
In den nächsten Wochen bieten wir Ihnen wieder ein vielfältiges Gottesdienstangebot, 
z. B. die Gottesdienste zum Weltgebetstag der Frauen, die ökumenischen Fastenan-
dachten - An(ge)dacht “7 Wochen ohne”-, sowie die Gottesdienste mit Verteilung des 
Aschekreuzes am Aschermittwoch.
Herzliche Einladung die Vielfalt unserer Gottesdienste zu erleben.
Wir freuen uns auf Sie!
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Samstag 01.02. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis

D A R S T E L L U N G  D E S  H E R R N  ( L I C H T M E S S )  -  
F E S T  L 1 :  M A L  3 , 1 - 4  E V :  L K  2 , 2 2 - 4 0 

I N  D E N  G O T T E S D I E N S T E N  W I R D  D E R  B L A S I U S S E G E N  
V E R T E I L T

Samstag 01.02.

17.30 Baumholder 
(Hr. Wagner)

Wort-Gottes-Feier im Pfarrheim

17.30 Offenbach- 
Hundheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.00 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier in St. Johannes Nepomuk

17.30 Mittelreidenbach 
(WGF-Team)

Wort-Gottes-Feier in St. Christophorus

19.00 Oberhausen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in Maria Himmelfahrt 
Wir beten für + Erich Römer

Sonntag 02.02.

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für ++ Heinz und Rosemarie Gräf

09.30 Oberstein 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Walburga

09.30 Weierbach 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Martin

09.30 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus

10.30 Birkenfeld 
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara 

11.00 Kirn 
(Pfr. Wolff)

Eucharistiefeier in St. Pankratius
mit Taufe der Kinder Camilla und Santino Bonanno
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11.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Taufe der Kinder Fynn, Sophia und Amalia Elisabeth 
Espenschied

Montag 03.02. Hl. Blasius - Hl. Ansgar

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in Peter und Paul

18.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus mit Blasiussegen

Dienstag 04.02. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 
Hl. Rabanus Maurus

10.00 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus 
Wir beten für ++  Anton Nicodemus, Agnes  
Römer, Christoph Müller, Katja Krause, geb. Gulla, 
Bernhard Müller

Mittwoch 05.02. Hl. Agatha

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 
Wir beten für ++ Manfred und Manni Michel

17.00 Kirchen- 
bollenbach

Andacht im ev. Gemeindehaus

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

18.00 Schneppenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Johannes der Täufer 

Freitag 07.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis 
Herz-Jesu-Freitag

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga
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18.00 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus 

18.00 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Markus 

Samstag 08.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 
Hl. Hieronymus Ämiliani - Hl. Josefine Bakhita 
Marien-Samstag

5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
L 1 :  J E S  6 , 1 - 2 A . 3 - 8  L 2 : 1  K O R  1 5 , 1 -11  E V : L K  5 , 1 -11

Samstag 08.02.

15.00 Oberkirn Eucharistiefeier in St. Markus zur Goldenen 
Hochzeit Eheleute Abel

17.00 Kirn 
(S. Ebertz)

Kindergottesdienst in St. Pankratius

17.30 Bleiderdingen 
(Hr. Jener)

Wort-Gottes-Feier in St. Markus

17.30 Kirn-Sulzbach 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Josef Calasanza  
Wir beten für ++ Peter und Johanna Peitz und 
Sohn Hans Georg, Gertrud Ringel, Werner Bolling

17.30 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus 
Wir beten für ++ Paul und Therese Winckers, 
Franz und Helene Müller u. verst. Kinder, Hugo 
und Gertrud Müller, Gerhard und Elisabeth Müller 
u. verst. Kinder,  Edeltrud Becker

17.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Wir beten für ++ Alfons Theis, Eltern und  
Schwiegereltern

Sonntag 09.02.

09.30 Langweiler 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nicetius 
Wir beten für ++ Lothar Uhl und verstorbene 
Angehörige
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09.30 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für ++ Margarete Mäntele,  
Eltern u. Angehörige, Pastor Caspar Feld (Jahrge-
dächtnis), Pastor Peter Bungart (Jahrgedächtnis), 
Klemens Müller (Jahrgedächtnis)

09.30 Weierbach 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Martin

09.30 Oberstein 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara 

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 
Wir beten für Leb. und Verst. der Fam. Peters, 
Leb. und Verst. der Fam. Mayer-Kortmann

14.30 Oberstein 
(Pfr. Linnartz)

Taufe des Kindes Eliana Cataleya Bikhan  
in St. Walburga

Montag 10.02. Hl. Scholastika

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 11.02. Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis 
Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lourdes

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

10.00 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für + Maria Dezel

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
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Mittwoch 12.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

18.00 Hennweiler 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Stephanus 

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 13.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 
Hl. Kastor

15.00 Oberstein 
(Pfr. Linnartz)

Kaffee-Messe Kolpingfamilie in St. Walburga

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht in St. Christophorus

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 14.02. HL. CYRILL  
(KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS - Fest

09.00 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga

18.00 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für  ++ Elisabeth u. Alfons Wahl u. 
Kinder, Paul Litz (Jahrgedächtnis), Wendel und 
Monika Wahl (Jahrgedächtnis)

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.00 Hahnenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Samstag 15.02. Samstag der 5. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag
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6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
L 1 : J E R  1 7, 5 - 8  L 2 : 1  K O R  1 5 , 1 2 . 1 6 - 2 0

Samstag 15.02.

17.30 Heimbach 
(Hr. Wagner)

Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus

17.30 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

17.30 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für ++ Lebende und Verstorbene der 
Fam. Huhn-Merscher, Hans Machura (Jahrge-
dächtnis), Wolfgang Fuck, Armin Kullmann, Peter 
Richmajer, Davis Richmajer, Fam. Hermann 
Kullmann

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Müller)

Wort-Gottes-Feier im ev. Gemeindehaus

18.00 Offenbach- 
Hundheim 
(Herr Wenz)

Wort-Gottes-Feier in St. Peter und Paul

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Becherbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in Maria Himmelfahrt 
Wir beten für ++ Ehel. Irma und Ernst Bangert

Sonntag 16.02.

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für + Karl Theo Kuhn

09.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für die ++ d. Fam. Wagner-Schmitt, 
Noria Moser

10.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius
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11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Oberstein Gottesdienst in spanischer Sprache in St. Walburga

17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache  
in St. Walburga, 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit

Montag 17.02. Montag der 6. Woche im Jahreskreis 
Hl. Bonosus - Hll. Sieben Gründer des  
Servitenordens

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 18.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis

10.00 Kirchen- 
bollenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk 
Wir beten für + Thea Müller

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus

Mittwoch 19.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

17.00 Kirchen- 
bollenbach 

Andacht im ev. Gemeindehaus

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 20.02. Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis

18.30 Stipshausen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Maternus 

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 21.02. Freitag der 6. Woche im Jahreskreis 
Hl. Petrus Damiani
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09.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga

18.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus 

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.15 Idar Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter und Paul

Samstag 22.02. KATHEDRA PETRI - Fest

7.  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
L 1 : 1  S A M  2 6 , 2 . 7 - 9 . 1 2 -1 3 . 2 2 - 2 3  L 2 : 1  K O R  1 5 , 4 5 - 4 9 

E V : L K  6 , 2 7 - 3 8 
K O L L E K T E  F Ü R  D A S  P R I E S T E R S E M I N A R

Samstag 22.02.

14.00 Kirchen- 
bollenbach

ökum. Gedenkgottesdienst für Sternenkinder und ver-
waiste Eltern in der ev. Kirche in Kirchenbollenbach

17.00 Kirchen- 
bollenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Johannes Nepomuk 
Wir beten für +  Wolfgang Fuck (1. Sterbeamt)

18.30 Birkenfeld  
(Pfr. Eckert)

Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für ++ Gerd Sträßer (Jahrgedächtnis), 
Thea u. Hans Sträßer, Nikolaus u. Maria Utfeld 
und ++ Geschwister, zur Immerwährenden Hilfe, 
Herbert Hahmann (Jahrgedächtnis), Ehel. Helene 
u. Alfred Waldherr, Toni Klein

19.00 Langweiler 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nicetius 

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Wir beten für  ++Anneliese und  Paul Leven
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Sonntag 23.02.

09.30 Bruschied 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Franz Xaver 

09.30 Sien 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Pfarrheim 
Wir beten für + Alfons Hinzmann

09.30 Weierbach 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Martin

09.30 Oberstein 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

10.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier mit Kinderkirche in St. Barbara

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius

Montag 24.02. HL. MATTHIAS - Hochfest

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Eucharistische Andacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 25.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 
Hl. Walburga

10.00 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus 
Wir beten für ++ Monika Kloos, Paul Winckers, 
Hans Gustav Wagner, Paul Schick, Maria Altmaier, 
Herbert Reidenbach

Mittwoch 26.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

18.00 Hennweiler 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Stephanus
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20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle

Donnerstag 27.02. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 
Hl. Gregor von Narek

18.00 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für ++ Hilde und Robert Heich

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 28.02. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis

09.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga

18.00 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Gemeindehaus 

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.15 Göttschied Taizé-Andacht in Abteikirche (Göttschiederstr. 43) 

Samstag 01.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag

8 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
L 1 :  S I R  2 7, 4 - 7  L 2 : 1  K O R  1 5 , 5 4 - 5 8  E V : L K  6 , 3 9 - 4 5

Samstag 01.03.
17.30 Heimbach 

(Pfr. Takpé)
Eucharistiefeier im Gemeindehaus

17.30 Oberstein 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Walburga

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Oberhausen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in Maria Himmelfahrt

Sonntag 02.03.

09.30 Bleiderdingen 
(Hr. Wagner)

Wort-Gottes-Feier in St. Markus

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin 
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09.30 Offenbach- 
Hundheim 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul

09.30 Weierbach 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Martin

10.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Barbara  

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 

Montag 03.03. Montag der 8. Woche im Jahreskreis

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Eucharistische Andacht in St. Walburga

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 04.03. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis

18.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Mittwoch 05.03. ASCHERMITTWOCH 
Verteilung des Aschekreuzes

10.00 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit Verteilung des Aschekreuzes

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 
mit Verteilung des Aschekreuzes                                                                                                                                     
Wir beten für ++ Manfred und Manni Michel

17.00 Kirchen- 
bollenbach

Andacht im ev. Gemeindehaus

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

18.00 Heimbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier mit Verteilung des Aschekreuzes

18.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius mit Verteilung des 
Aschekreuzes

20.00 Rhaunen Bibelkreis in der Hauskapelle
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Donnerstag 06.03. Donnerstag nach Aschermittwoch 
Hl. Quiriacus - Hl. Fridolin von Säckingen

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

18.00 Bleiderdingen 
(Hr. Heinen)

Stille Anbetung am Tabernakel

18.30 Ruschberg 
(Hr. Wagner)

Spätschicht in Maria Himmelfahrt 
„Moment mal - mach dich auf den Weg  
und entdecke dein Leben!“

18.00 Schneppenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Johannes der Täufer 

Freitag 07.03. Freitag nach Aschermittwoch 
Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
Weltgebetstag - Frauen aller Konfessionen  
laden ein 
Herz-Jesu-Freitag

09.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit  
in St. Walburga

14.00 Wirschweiler Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus  
Wirschweiler

15.00 Rhaunen Weltgebetstag der Frauen im Vereinshaus Rhaunen

17.00 Stipshausen Weltgebetstag der Frauen, Ort wird noch bekannt 
gegeben durch Plakate

17.00 Weierbach Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag der  
Frauen im ev. Gemeindezentrum

17.30 Berschweiler  
bei Baumholder

Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in der Ev. Kirche

17.30 Brücken Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag der Frau-
en in der Ev. Kirche

18.00 Kirn ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen im evangelischen Gemeindezentrum

18.00 Oberkirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Markus 
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18.00 Rückweiler Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in Herz Jesu

18.00 Ruschberg Ökumenische Andacht zum Weltgebetstag  
der Frauen in der 
Ev. Kirche

18.30 Idar Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag  
der Frauen im evangelischen Gemeindezentrum 
Flachsspreite  
(Hohwies 25) mit anschließendem  
landestypischem Essen

19.00 Hennweiler ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der evangelischen Kirche

19.00 Offenbach- 
Hundheim

Feier des Weltgebetstages im ev.   
Gemeindehaus Offenbach

Samstag 08.03. Samstag nach Aschermittwoch 
Hl. Johannes von Gott

1 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 : D T N  2 6 , 4 -1 0  L 2 : R Ö M  1 0 , 8 -1 3  E V : L K  4 , 1 -1 3

Samstag 08.03.

17.00 Kirn 
(S. Ebertz)

Kindergottesdienst in St. Pankratius

17.30 Kirn-Sulzbach 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Josef Calasanza

17.30 Rückweiler 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in Herz Jesu 
Wir beten für ++ Heinz Werner Wahl, Leo Becker, 
Margarete Mäntele, Eltern u. Angehörige, Jakob u. 
Elisabeth Jung u. Angehörige

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Cullmann)

Wort-Gottes-Feier in St. Johannes Nepomuk

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Bundenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
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Sonntag 09.03.

09.30 Baumholder 
(Hr. Jener)

Wort-Gottes-Feier im Pfarrheim

09.30 Langweiler 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nicetius 

09.30 Mittelreidenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Christophorus 
Wir beten für ++ Edeltrud Becker, Eheleute Rudi 
und Rosemarie Wenz und alle Anverwandte, Hans 
und Irmgard Lenz, Klaus und Auguste Bätzing, 
Heinz Müller, Anna Hiebel

09.30 Weierbach 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Martin

09.30 Oberstein 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier in St. Walburga

10.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Barbara mit Kinderkirche 

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius 

17.00 Oberstein Eucharistiefeier in polnischer Sprache  
mit Aschekreuzauslegung 
in St. Walburga, 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit

Montag 10.03. Montag der 1. Fastenwoche

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Fastenandacht in St. Walburga

17.00 Idar Andacht in St. Peter und Paul

18.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Dienstag 11.03. Dienstag der 1. Fastenwoche

10.00 Kirchen- 
bollenbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St.  Johannes Nepomuk
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18.30 Idar 
(Pfr. Timo Breuer)

Ökumenische Andacht in der Fastenzeit in St.Peter 
und Paul

Mittwoch 12.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche

17.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

18.00 Rhaunen Friedensrosenkranz in der Hauskapelle

18.00 Hennweiler 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Stephanus 

Donnerstag 13.03. Donnrstag der 1. Fastenwoche

15.00 Mittelreidenbach Marienandacht in St. Christophorus

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

Freitag 14.03. Freitag der 1. Fastenwoche 
Hl. Mathilde

09.00 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

12.00 Oberstein 
(GR Kuttler)

Kreuzwegandacht

18.00 Bleiderdingen 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Markus 
Wir beten für die Verstorbenen d. Fam. Hahmann/
Sander/Keller

18.00 Rhaunen Anbetungsstunde in der Hauskapelle

18.00 Hahnenbach 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

Samstag 15.03. Samstag der 1. Fastenwoche 
Hl. Klemens Maria Hofbauer

2 .  FA S T E N S O N N TA G 
L 1 : G E N  1 5 , 5 -1 2 . 1 7 -1 8  L 2 : P H I L  3 , 1 7 - 4 , 1  E V : L K  9 , 2 8 B - 3 6 

Z Ä H L U N G  D E R  G O T T E S D I E N S T B E S U C H E R

Samstag 15.03.

17.30 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
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17.30 Baumholder 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier im Pfarrheim

17.30 Kirchen- 
bollenbach 
(Herr Müller)

Wort-Gottes-Feier in in St. Johannes Nepomuk

18.00 Offenbach- 
Hundheim 
(Herr Wenz)

Wort-Gottes-Feier in St. Peter und Paul

18.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus

19.00 Bärenbach 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in Mariä Empfängnis

Sonntag 16.03.

09.30 Rhaunen 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für + Karl Theo Kuhn

09.30 Rückweiler 
(Hr. Wagner)

Wort-Gottes-Feier in Herz Jesu

09.30 Weierbach 
(Pfr. Linnartz)

Eucharistiefeier in St. Martin 
Wir beten für ++Lebende und Verstorbene der 
Fam.  Huhn Merscher

10.30 Birkenfeld Eucharistiefeier in St. Jakobus 

11.00 Kirn 
(Pater Majobi)

Eucharistiefeier in St. Pankratius

11.00 Idar 
(Pfr. Takpé)

Eucharistiefeier in St. Barbara mit Kinderkirche 

11.00 Oberstein Gottesdienst in spanischer Sprache in St. Walburga
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HEIMEN



MITTEILUNGEN AUS DEN PFARREIEN  I   37

    

Haus Maria Königin, Kirn  

Gottesdienste für Bewohner*innen des Hauses Maria Königin und  
für externe Besucher*innen
jeden Samstag  18.00 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Dienstag 10.00 Uhr Eucharistiefeier
jeden Donnerstag  16.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

Fastnachtsdienstag und Aschermittwoch:
04.03.2025  Dienstag  um  10.00 Uhr keine Hl. Messe  
05.03.2025  Mittwoch  10.00 Uhr  Hl. Messe
Vorausschau:
12.04.2025  Samstag   18.00 Uhr   Vorabendmesse zu Palmsonntag mit Prozession
13.04.2025  Palmsonntag  10.00 Uhr   Hl. Messe mit Prozession
17.04.2025  Gründonnerstag  16.30 Uhr   Messe vom Letzten Abendmahl
18.04.2025  Karfreitag   10.00 Uhr   Kreuzwegandacht 15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie
19.04.2025  Samstag   20.00 Uhr   Die Feier der Osternacht
20.04.2025  Ostersonntag  10.00 Uhr   Hl. Messe
21.04.2025  Ostermontag  10.00 Uhr   Hl. Messe
22.04.2025  Dienstag um  10.00 Uhr  keine Hl. Messe

Haus Bergfrieden, Kirn
jeden letzten Donnerstag im Monat 10.30 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

Haus Senterra, Birkenfeld
Jeden 1. Dienstag im Monat 10.30 Uhr Heilige Messe

Haus Schönewald, Birkenfeld
Jeden 2. Dienstag im Monat 10.30 Uhr Heilige Messe

St. Anna Haus, Weiersbach
Jeden Mittwoch 16.30 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

AWO Seniorenheim, Baumholder
Jeden 1. Freitag im Monat 11.00 Uhr Gottesdienst für die Bewohner*innen

Weitere Termine im pastoralen Raum erfahren Sie auf Nachfrage  
im zuständigen Pfarrbüro!
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Pfarrei Hunsrück-Idar St. Barbara  
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros Idar Sankt Barbara und Rhaunen

Das Pfarrbüro in Idar ist montags, dienstags und donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr 
besetzt und das Pfarrbüro in Rhaunen hat zukünftig statt donnerstags nachmittags am 
Mittwochvormittag geöffnet, und zwar 09:00 bis 12:00 Uhr. Ich freue mich auf Ihren 
Besuch!

Senioren-Café 

Liebe Seniorinnen und Senioren, herzliche Einladung zu unserem nächsten Senio-
ren-Café am 23.02.2025 im Pfarrsaal St. Barbara. Wir beginnen um 14:30 Uhr und 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Wer abgeholt 
werden möchte, bitte bei Frau Magic (06781-5082920) melden. 

Ökumenische Andachten   
in der Fastenzeit

„Am Aschermittwoch, dem 5. März 2025, 
beginnt die aktuelle Fastenaktion der evan-
gelischen Kirche „7 Wochen Ohne“. Sie 
steht unter dem Motto „LUFT HOLEN! Sie-
ben Wochen ohne Panik“. In den Fastenwo-
chen zwischen Aschermittwoch und Ostern 
lädt „7 Wochen Ohne“ seit 1983 Menschen 
aller Altersgruppen ein, innezuhalten und 
den Blick auf den Alltag zu verändern. Ralf 
Meister, Landesbischof der Evangelisch-lu-
therischen Landeskirche Hannovers und 
Botschafter der Aktion, fasst den Grundge-
danken hinter dem diesjährigen Motto zu-
sammen: „Wir leben in atemlosen Zeiten. 
Immer schwerer wird es, ruhig zu atmen 

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARREIEN
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und sich dieser Überwältigung zu entziehen. Die Suche nach dem, was wir wirklich 
brauchen, die Frage nach den Quellen unseres Trostes und unserer Freude brauchen 
Zeiten des Luftholens.“ (aus der Pressemitteilung von 7 Wochen ohne) 
Auch in diesem Jahr laden wir Sie in der Fastenzeit zu sechs ökumenischen Andach-
ten zu den Themen der Aktion ein: vom 11.3.-15.4.2025 finden sie jeweils dienstags 
um 18.30 Uhr in der Katholischen Pfarrkirche Peter und Paul in Idar statt. Weitere 
Informationen beispielsweise zum Eröffnungsgottesdienst oder zu den Fastenmails 
auf: www.7-wochen-ohne.de 

Pfarrei Kirner Land St. Hildegard
Verwaltungsratsmitglied ausgeschieden

Wir bedauern sehr, dass Herr Waldemar Staudt aus Bruschied aus dem Verwaltungs-
rat Kirner Land St. Hildegard auf eigenen Wunsch ausgeschieden ist.
Herr Staudt hat sich 25 Jahre lang für die Belange der Kirchengemeinde in verschie-
denen Räten eingesetzt, zunächst in der Kirchengemeinde und Pfarrei St. Franz Xaver 
Bruschied, später auch im Kirchengemeindeverband Kirn und bis Ende 2024 im Ver-
waltungsrat Kirner Land St. Hildegard. 
Wir danken ihm ganz herzlich für seine geleistete Arbeit und wünschen ihm alles Gute 
und Gottes Segen für seinen weiteren Lebensweg.

Silbernes Dienstjubiläum

Im Januar 2025 konnte Frau Jutta Bangert-Fleck aus Bärenbach auf 25 Dienstjahre 
als Organistin zurückblicken. Zunächst war sie beschäftigt beim Kirchengemeindever-
band Kirn und jetzt im Pastoralen Raum Idar-Oberstein.
Wir danken Frau Bangert-Fleck für ihren engagierten Dienst, und hoffen, dass sie 
noch viele weitere Jahre mit Freude als Organistin in unserer Kirchengemeinde Kirner 
Land St. Hildegard tätig sein kann.
Wir sagen ein herzliches „Vergelt´s Gott“ und wünschen ihr für die persönliche Zukunft 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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Pfarrei Nahe-Glan St. Bonifatius
„Auf den Spuren der hl. Bonifatius“ – Pilgerreise nach Fulda

Die katholische Kirchengemeinde Nahe Glan St. Bonifatius plant von Freitag, 
23.05.2025 bis Sonntag, 25.05.2025 eine Pilgerreise nach Fulda zu unternehmen.  
Der Reisepreis (pro Person) beträgt 
ab 15 zahlenden Teilnehmenden: 415,00 €
ab 30 zahlenden Teilnehmenden: 350,00 €
Einzelzimmerzuschlag: 35,00 €

Der Reisepreis beinhaltet:
• Bahnfahrt 2. Klasse ab/bis Idar-Oberstein
• 2 Übernachtungen im ***Gäste- und Tagungshaus des Bistums Fulda
• Halbpension
• Stadtführungen mit Dom in Fulda (mit Eintritt Dommuseum) und Fritzlar, 
 Besuch von Amöneburg und Büraberg
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• Bustransfer von Fulda nach Fritzlar, Amöneburg und Büraberg und zurück
 Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro St. Walburga, Wasenstraße 20, 
 55743 Idar-Oberstein, Tel.: 06781 / 22306 oder
 per eMail: sankt-bonifatius-oberstein@bistum-trier.de
 möglich.
 Es wird ihnen dann ein Anmeldeformular mit Programm zugesandt.
 Zur Beantwortung weiterer Fragen steht ihnen Thomas Linnartz,
 Tel.: 06781 / 22306, zur Verfügung. 

Update Orgel St. Walburga

Alle Freunde unserer neuen/ alten Orgel müssen sich zu Jahresbeginn noch einmal 
in Geduld üben:
Die Orgelweihe kann nicht wie geplant am 19.1.25 stattfinden. Wegen Lieferschwierig-
keiten und Problemen mit der Heizung verschiebt sich die feierliche Einweihung des 
frisch restaurierten Instruments voraussichtlich auf März 2025.
Bleiben Sie gespannt! 
 Charlotte Jansen

Pfarrversammlung Nahe Glan St. Bonifatius

Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung der Pfarrei Nahe Glan St. Bonifatius am Sonn-
tag, den 23.03.2025 nach dem Gottesdienst um 09.30 Uhr in der Kirche St. Walburga.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!  

Vorankündigung Konzert “Mainzer Hofsänger”

Am Sonntag, den 06.04.2024 um 17.00 Uhr findet in der Kirche St. Walburga ein 
Konzert der Mainzer Hofsänger statt. Der Kartenvorverkauf startet in Kürze.

Nähere Informationen folgen.
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ZENTRALBÜRO IDAR-OBERSTEIN: 
idar-oberstein@bistum-trier.de

Bettina Nicodemus 
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein 
bettina.nicodemus@bistum-trier.de

PFARRBÜROS:
Baumholder: 
Gisela Schäfer
Kirchstr. 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 2142  · Fax: 187202
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Sieglinde Lauer
Kirchstraße 8 · 55774 Baumholder
Telefon: 06783 9999367
sankt-franziskus-baumholder@bistum-trier.de

Birkenfeld: 
Anja Graf
Schneewiesenstr. 11 · 55765 Birkenfeld
Telefon: 06782 2364 · Fax: 40770
sankt-jakob-birkenfeld@bistum-trier.de

Idar: 
Julia Holz
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de
Beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 
auf der Rückseite!

Kirn: 
Bärbel Dillmann / Nicole Wolf
Kolpingweg 1 · 55606 Kirn
Telefon: 06752 2278 · Fax: 5013
sankt-hildegard-kirn@bistum-trier.de
Beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten auf der Rückseite! 

Oberstein: 
Christine Dreher / Norbert Deichfischer
Wasenstr. 20 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 22306 · Fax: 25407
sankt-bonifatius-oberstein@bistum-trier.de

Rhaunen: 
Julia Holz
Am Rilchenberg 17 · 55743 Idar-Oberstein
Telefon: 06781 5679914
Sankt-barbara-idar@bistum-trier.de
Beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten auf der Rückseite! 

PASTORALER RAUM IDAR-OBERSTEIN – NAHE KIRCHE
PFARREIEN BIRKENFELD ST. JAKOB, HEIDE WESTRICH  
ST. FRANZISKUS, HUNSRÜCK IDAR ST. BARBARA, KIRNER LAND  
ST. HILDEGARD, NAHE GLAN ST. BONIFATIUS

24 STD. NOTRUF-TELEFON FÜR DRINGENDE SEELSORGLICHE 

NOTFÄLLE – BITTE GEBEN SIE UNBEDINGT IHRE KONTAKTDATEN AN!

0160 92886552 ACHTUNG! NEUE NUMMER!
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GEHEN SIE UNS INS 
NETZ UND BESUCHEN 
SIE UNSERE HOMEPAGE

www.nahe-kirche.de
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  ÖFFNUNGSZEITEN PFARRÄMTER

IDAR geänderte Öffnungszeiten!
Montag, Dienstag und Donnerstag  
 09.00 – 12.00 

BIRKENFELD
Montag – Freitag  08.00 – 12.00

RHAUNEN geänderte Öffnungszeiten!
Mittwoch 09.00 – 12.00

KIRN geänderte Öffnungszeiten!
Montag, Dienstag, Donnerstag und  
Freitag  10.00 – 12.00
Mittwoch  14.30 – 16.30

OBERSTEIN
Montag, Dienstag und Donnerstag 
 09.00 – 12.00
Mittwoch  15.00 – 18.00

BAUMHOLDER
Montag und Freitag
 09.00 – 12.00
Dienstag  09.00 – 12.00
 14.00 – 16.00
Mittwoch 09.00 – 12.00
 14.00 – 16.00

IMPRESSUM HERAUSGEBER
Pastoraler Raum Idar-Oberstein – NAHE Kirche
Pfarreien Birkenfeld St. Jakob, Heide Westrich 
St. Franziskus, Hunsrück Idar St. Barbara, 
Pfarrei Kirner Land St. Hildegard und Nahe 
Glan St. Bonifatius
Kolpingweg 1, 55606 Kirn
Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes
Peter Munkes, Diakon

REDAKTION
Bärbel Dillmann, Norbert Deichfischer,
Anja Graf, Sieglinde Lauer, Gisela Schäfer, 
Julia Holz, Nicole Wolf, Christine Dreher

DRUCK
Caritas Werkstätten St. Anna 
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen

AUFLAGE
1575 Stück

Caritas Werkstätten St. Anna
Eifel-Maar-Park 17 · 56766 Ulmen
Tel. 0 26 76/95 27-0 · cw.ulmen@srcab.de 
www.caritas-werkstaetten.de
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